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Eppertshausen (jedö) Die Teil-
nahme an den Paralympischen 
Winterspielen 2026 in Mailand 
und Cortina d’Ampezzo sind 
schon länger der Traum von 
Leon Gensert. Für den 19-jäh-
rigen Eppertshäuser, der 2024 
sein Abitur an der Dieburger 
Alfred-Delp-Schule machte 
und seit frühen Teenie-Tagen 
im Rollstuhl sitzt, wird die Er-
füllung dieses Traums immer 
konkreter - und seine Leistung 
als Monoski-Fahrer immer bes-
ser: Vergangene Woche sicher-
te sich der ADS-Absolvent bei 
den „World University Games“ 
in den italienischen Alpen erst 
Bronze im Super-G und dann 
auch noch den dritten Platz im 
Riesenslalom.
Seit dem Herbst vergangenen 
Jahres ist Gensert Jura-Student 
und auch wegen seiner sportli-
chen Leidenschaft zum Studi-
um nach Innsbruck gezogen. 
Als immatrikulierter Deutscher 
ist er nun auch Teil der Studie-
renden-Nationalmannschaft, 
zu der auch Para-Sportler wie 

er gehören. Vor allem das Edel-
metall im Super-G-Rennen 
- der zweitschnellsten Ski-Al-
pin-Disziplin nach der Abfahrt 

- stellte eine positive Überra-
schung dar. „Die trainiert Leon 
erst seit kurzer Zeit“, berichtet 
sein Vater Thomas Gensert, der 

ihn seit Beginn seiner sportli-
chen Para-Karriere unterstützt 
und beim Telefonat am Mitt-
woch schon wieder bei einem 
Weltcup-Rennen seines Sohns 
am Feldberg im Schwarzwald 
an der Piste stand. In der Klasse 
der sitzenden Skifahrer folgte 
etwas später noch Bronze im 
Riesenslalom. Seinen ersten 
Höhepunkt hatte der Epperts-
häuser bereits bei der Eröff-
nungsfeier erlebt, als er im 
Beisein von 12 000 Fans und 
Wintersportlern die deutsche 
Fahne tragen durfte.
Damit hat Gensert nicht mal 
sieben Jahre nach seinem 
Schicksalsschlag das nächste 
sportliche Ausrufezeichen ge-
setzt. Im Juni 2018 waren an 
der Münsterer Aue-Schule von 
einem Moment auf den ande-
ren seine Beine eingeschlafen - 
und sollten seither nicht mehr 
wie gewohnt funktionieren. 
Den bis dato völlig gesunden 
Jugendlichen hatte ein extrem 
seltener Rückenmarks-Infarkt 
ereilt. Seither braucht Leon 

einen Rollstuhl. Die fehlen-
de Muskulatur in den Beinen 
gleicht er unter anderem mit 
dem Rumpf aus. Der Auslöser 
für den Infarkt ist bis heute 
ein Rätsel, doch in vielfältiger 
Hinsicht lässt sich der Epperts-
häuser seither nicht unterkrie-
gen. Jüngstes Beispiel ist, dass 
er sein Abitur in Dieburg unter 
anderem im Fach Sport absol-
vierte.
Mit dem Ende der Para Ski-
Events in Italien trat Leon 
Gensert die Reise zum Feldberg 
an, wo der Paraski-Weltcup 
erstmals in Deutschland aus-
getragen wird. Sowohl in dieser 
als auch in der nächsten Welt-
cup-Saison geht es für den Na-
tionalmannschafts-Fahrer dar-
um, sich für die größtmögliche 
Aufgabe zu empfehlen (und 
kommenden Winter durch 
vordere Platzierungen auch zu 
qualifizieren): die Paralympics 
2026. „Im Moment gehen sie 
im Nationalteam davon aus, 
dass Leon es schafft“, blickt 
Thomas Gensert nach vorn.

Medaillenglanz für Eppertshäuser                         
Leon Gensert

Monoski-Fahrer gewinnt zweimal Bronze bei den „World University Games“ und will 2026 zu den Paralympics

Leon Gensert (r.) vergangene Woche nach dem Gewinn einer 
seiner beiden Bronze-Medaillen bei den „World University 
Games“ in den italienischen Alpen. 2026 will der Eppertshäuser, 
der 2024 sein Abitur an der Dieburger Alfred-Delp-Schule unter 
anderem im Fach Sport gemacht hat, bei den Paralympics in 
Cortina d’Ampezzo dabei sein.�  (Foto: Arnd Falter/adh)

Eppertshausen (EA) Dieses 
Jahr war das Ziel für fünf Tage 
das Zugspitzgebiet in Gar-
misch-Partenkirchen. 
Nachdem alle 26 Teilnehmer 
im Hotel Riessersee am gleich-
namigen See eingecheckt hat-
ten, ging es am Nachmittag 
zu einer ersten kleinen Erkun-
dungswanderung entlang des 
Sees zur nahegelegenen Aule 
Alm zu einem winterlichen 
Glühwein. 
Winterlich war es schon und 
Schnee war auch vorhanden, 
allerdings in bescheidenem 
Umfang. Nach dem Abendessen 
gab es dann von den Wander-
führern Peter Noll und Bern-
hard Kraus Informationen über 
die geplanten Touren, mit klei-
nen, schneebedingt notwendi-
gen Änderungen. An Schnee-
schuhtouren war aufgrund der 
knappen Schneeverhältnisse 
leider nicht zu denken. So wur-
de die Teilnehmergruppe auf 
reine Winterwanderungen ein-
gestimmt. Alle hatten Verständ-
nis und freuten sich auf die 
bevorstehenden Winterwander-
tage. 
Am nächsten Tag wurde direkt 
vom Hotel der Riessersee mehr 
oder weniger umrundet und 
entlang der historischen und 
auch olympischen Natureisbob-
bahn von 1936 zur Toni-Hütte 
aufgestiegen. Nach einer Mit-
tagsrast ging es dann über den 
Skihang Hausberg zur Talstati-
on Hausbergbahn und entlang 
der Zugspitzbahnlinie zurück 
zum Hotel, wo alle noch den 
sehr schönen Wellnessbereich 

mit Sauna, Schwimmbad und 
Whirlpool nutzen konnten. 
Der nächste Tag führte erst ein-
mal zu Fuß, da das Hotel ca. 2 
Kilometer außerhalb lag, nach 
Garmisch-Partenkirchen zum 
Bahnhof. Von dort mit dem 
öffentlichen Bus zum Skistadi-
on mit der beeindruckenden 
Skisprungschanze, die auch 
zugleich die zweite Station des 
Neujahrsskispringen ist. Stetig 
ansteigend ging es über Wam-
bach zur Bergstation Eckbau-
erbahn und zur Einkehr beim 
Eckbauer. Eine Kleingruppe 
ist direkt mit der Gondel zur 
Bergstation gefahren und hat 
dort eine kleine Rundwande-
rung unternommen. Nach der 
ausgiebigen Mittagsrast sind 
dann alle Teilnehmer mit der 
Gondel talabwärts gefahren. 
Ein Teil der Gruppe ist dann 
direkt zum Hotel gewandert, 
andere sind mit dem Bus nach 

Garmisch–Partenkirchen ge-
fahren und haben sich noch 
eine Kaffeepause gegönnt, be-
vor sie dann die 2 Kilometer 
zum Hotel gewandert sind. 
Ein weiteres Highlight war am 
nächsten Tag der Rundweg um 
den malerischen und zugefrore-
nen Eibsee, mit direktem Blick 
auf Deutschlands höchsten 
Berg, die Zugspitze mit 2.962 
Meter. Von hier aus konnte 
auch die Luft-Seilbahn mit ei-
nigen europaweit einzigartigen 
Weltrekorden bewundert wer-
den: bodentief verglaste Gondel 
mit Scheibenheizung, höchste 
Stahlbaustütze mit 127 Meter, 
weltweit größter Höhenunter-
schied mit 1.945 Meter und 
mit 3.213 Meter von der Stütze 
zur Gipfelstation längstes frei-
es Spannfeld. Am Nachmittag 
wurde dann von Vielen der 
Wellnessbereich des Hotels aus-
giebig ausgekostet. 

Am letzten Tag, bei wieder tol-
lem Winterwetter und ausgie-
bigem Sonnenschein, ging es 
dann zu einer Wanderung am 
Südhang vom Gipfelbereich 
Wank zum Bergbauernhof Ge-
schwandtnerbauer, mit toller 
Lage und einem grandiosen 
Ausblick auf das Wettersteinge-
birge mit Zugspitze, Alpspitze 
und dem Waxenstein. 
Die fünf Tage vergingen wieder 
wie im Flug und alle Teilnehmer 
waren trotz der ausgefallenen 
Schneeschuhwanderungen be-
geistert und freuen sich schon 
auf das nächste Wintererlebnis 
in 2026.
Besonderer Dank gilt den bei-
den Wanderführern Peter Noll 
und Bernhard Kraus für die 
hervorragende Ausarbeitung 
und die schnelle, aber notwen-
digen Umplanungen aufgrund 
der bescheidenen Schneever-
hältnisse.

Fünf Tage vergingen wie im Flug
OWK Eppertshausen auf Schneeschuh-Freizeit in Garmisch-Partenkirchen

Ein Teil der Gruppe vor der grandiosen Kulisse von Alpspitze und Zugspitze.�  (Foto: privat)

Eppertshausen (EA) Ein Jahr 
nach Gründung des TTC in 
1954 trat Günter Murmann in 
1955 als aktiver Spieler in den 
Verein ein und ist damit seit 
70 Jahren Vereinsmitglied. Er 
spielte bis 2005 in verschie-
denen Mannschaften des Ver-
eins und konnte so die eine 
oder andere Meisterschaft oder 
Pokalsieg feiern. Der TTC be-
dankt sich bei Günter für seine 
langjährige aktive Spielzeit so-
wie für die 20 Jahre, die er als 
förderndes Mitglied dem Ver-
ein die Treue gehalten hat und 
wünscht ihm für die Zukunft 
alles Gute und viel Gesundheit.
� (Foto: privat) 

70 Jahre Treue zum 
TTC Eppertshausen
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Eppertshausen (EA) Nächster 
Blutspendetermin ist am Diens-
tag, 4. Februar, von 15.45 bis 20 
Uhr in der Bürgerhalle, Wald-
straße 19.  Ab sofort gibt es auch 
wieder einen Imbiss nach der 
Blutspende. Blutspendertermin: 
www.blutspende.de/termine.

Blutspende in                 
Eppertshausen

Männerchor: Proben an den 
Donnerstagen, 30. Januar  und  
6. Februar jeweils um 18.15 
Uhr im Vereinslokal „Hotel 
Krone“. 4
Am Donnertag,  13. Februar, 
beginnt die Chorprobe aus-
nahmsweise bereits um 18 Uhr.
Am kommenden Sonntag (2.) 
singt der Chor um 10 Uhr  im 
Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche anlässlich der Di-
amantenen Hochzeit des Sän-
gers Hubert Schledt und seiner 
Frau Sieghilde.  

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Proben für die „Tournee“ 
im Juni sowie für das Konzert 
im Oktober laufen bereits auf 
Hochtouren. Es gilt viele alte 
Lieder zu reaktivieren sowie 
neue Lieder zu lernen. Der Vor-
stand bittet daher die aktiven 
Sänger um rege Teilnahme an 
den kommenden Chorpro-
ben. Interessierte neue Sänger 
können sich gerne dem Chor 
anschließen, um einmal risiko- 
und kostenlos in die Chorpro-
benarbeit reinzuschnuppern. 
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Bereits jetzt möchte der 
Vorstand auf die am 8. März 
stattfindende Jahreshauptver-
sammlung hinweisen. Beginn 
wird wie immer um 20Uhr in 
der TAV-Halle sein. Die TOPs 
werden in der kommenden 
Ausgabe nächste Woche ver-
öffentlicht. Anträge können 
schriftlich bis zum 22. Februar 
beim Vorstand eingereicht wer-
den.
Termine
Montag, 3.,10.,17., 24. Februar: 
Musica um 19 Uhr, Gesamtchor 
um 20 Uhr in der TAV-Halle.
Donnerstag, 6. Februar: Senio-
rentreff im Ristorante Toscana 
bei der Viktoria Urberach.
Rosenmontag, 3. März: Närri-
sche Singstunde.

GV „Germania“                   
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 6. Feb-
ruar, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 bis 17.45 
Uhr. Die nächste Gruppen-
stunde der Löschwölfe findet 
am Montag, 10. Februar, statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Groß-Zimmern (MA) Die 
nächste Veranstaltung der Se-
nioren-Union ist am 21. Febru-
ar um 14.33 Uhr. Dann heißt 
es Helau und Äla beim Kräp-
pelnachmittag im Glöckelchen 
(Angelstraße 18) in Groß-Zim-
mern. Weitere Termine unter 
seniorenunion-darmstadt-die-
burg.de. 

Kräppelnachmittag 
der Senioren-Union

Münster (MA) Am 4. und 5. 
April findet das Konzert des 
Chors „da capo“ in der Kultur-
halle statt. Beginn ist jeweils 
um 19.30 Uhr. Die Proben lau-
fen auf Hochtouren. Noten, 
Schritte, „Attitude“ – alles wird 
geübt. Karten gibt es bei allen 
Sängern*innen und in den Vor-
verkaufsstellen. Weitere Einzel-
heiten unter www.dacapo-zeit-
reise.de.
Natürlich kann man diese Ver-
anstaltungen nicht ohne hel-
fende Hände bewerkstelligen. 
Daher geht die Bitte an alle, 
die nicht auf der Bühne stehen 
aber gerne auf diese Weise un-
terstützen wollen. 

„Zeitreise-Konzert“ 
des Chors „da capo“

Der nächste Spieleabend 
findet am 20.Februar um 19 
Uhr im Kolpingheim statt. An-
meldungen gerne an Christia-
ne Buysch per Whatsapp unter 
0178/6143510 oder per Mail an 
christiane.buysch@web.de. Je-
der, der Spaß an Gemeinschaft 
und Gesellschaftsspielen hat, 
ist herzlich eingeladen.

Kolpingsfamilie                
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die Se-
niorenwanderung des OWK 
Eppertshausen führt am 
Mittwoch, 19. Februar ins Le-
dermuseum Offenbach. Man 
trifft sich 10 Uhr am Bahn-
hof Eppertshausen, Abfahrt 

um 10.20 Uhr über Röder-
mark nach Offenbach. Das 
Museum ist ca. 10 Minuten 
von der S-Bahnstation ent-
fernt. Zu dem Museumsbe-
such gehört eine einstündige 
Führung. Eine Anmeldung ist 

unbedingt erforderlich (max. 
24 Personen) bei Norbert und 
Heidi Anton (Tel. 32462. Die 
Kosten von 15 Euro beinhalten 
Eintritt, Führungsgebühr und 
Bahngruppenkarte. Nach dem 
Besuch des Museums fährt 

man weiter zur Kleinmarkt-
halle Frankfurt und verweilt 
dort etwa eine Stunde, um sich 
zu stärken, und fährt anschlie-
ßend gemeinsam zurück, so 
dass man etwa um 15.30 Uhr 
wieder in Eppertshausen ist.

OWK-Seniorenwanderung zum Deutschen Ledermuseum Offenbach 

Eppertshausen (EA) Der Ha-
senstab-Wanderweg ist ein 68 
Kilometer langer Rundwander-
weg im Spessart und streift die 
Ortschaften Rothenbuch, Wei-
bersbrunn, Dammbach, Wilden-
see, Schollbrunn und Lichtenau. 
Der OWK erwandert am Sonntag, 
9. Februar, die Etappe von Heim-
buchenthal nach Rothenbuch, 
dem Geburtsort von bewunder-
ten Erzwilddieb Johann Adam 
Hasenstab. An diesem Tag ste-
hen wieder zwei unterschiedlich 
lange Wanderstrecken von ca. 10 
km und 16 km zur Auswahl, so 

dass jeder (nach Belieben) seine 
erlebnisreiche Wunschtour aus-
wählen kann. Die Langwanderer 
starten in Heimbuchenthal und 
wandern stetig aufsteigend über 
die Eselshöhe und Zeugplatte 
zum Forsthaus Echterspfahl. 
Von dort sind es noch ca. 3 km 
zur Mittagsrast im Gasthaus Jä-
gerhof in Weibersbrunn. Nach 
der Mittagsrast geht es in einem 
Auf- und Ab dann nach Rothen-
buch unserem Endziel. Die Ge-
samtstrecke ist als anspruchsvoll 
einzustufen, da einige Höhen-
meter mit insgesamt 425 m im 

Aufstieg und 320 m im Abstieg 
zu bewältigen sind. Die Genuss-
wanderer beginnen ihre Wande-
rung am Forsthaus Echterspfahl 
und wandern erst einmal eben 
bzw. bergab zur gemeinsamen 
Mittagsrast im Gasthof Jägerhof 
in Weibersbrunn. Nach der Mit-
tagsrast ist die Wanderstrecke 
mit ca. 6 km nach Rothenbuch 
dann für beide Gruppen gleich. 
Für beide Wanderstrecken wer-
den gutes Schuhwerk und Wan-
derstöcke empfohlen.
Man trifft sich zur Abfahrt mit 
dem Bus um 9 Uhr auf dem 
Franz-Gruber-Platz in Epperts-
hausen vor dem Eingang zum 
Rathaus, die Rückfahrt ist für ca. 
16.30 Uhr geplant. Die Fahrtkos-

ten betragen für Mitglieder 16 
Euro und für Nichtmitglieder 24 
Euro. Kinder und Jugendliche 
können an den Wanderfahrten 
in Begleitung eines Erwachsenen 
kostenfrei teilnehmen. Anmel-
dungen nehmen Peter Noll unter 
der Nummer 391855, Bernhard 
und Maria Kraus (Tel. 34681) 
und Jutta Bereiter (Tel. 0157/ 
83098804) gerne entgegen. Auch 
besteht die Möglichkeit sich über 
die Homepage www.owk-ep-
pertshausen.de anzumelden. 
Wanderfreunde die zusammen 
mit dem OWK Eppertshausen 
die nähere Heimat erwandern 
und kennenlernen möchten, 
sind immer herzlich willkom-
men.

Wanderung des OWK Eppertshausen auf dem Hasenstab-Weg

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Am 6. Februar ist das nächste 
Treffen des LiteraturBistros in 
Eppertshausen. Mittelpunkt 
des Abends wird das Buch“Lie-
besheirat“ der britischen 
Schriftstellerin Monica Ali 
sein. 
Yasmin und Joe wollen hei-
raten - ein Grund zur Freude, 
sollte man meinen. Doch Yas-

mins Eltern stammen aus Indi-
en und sind sehr konservativ, 
während Joes Mutter eine be-
kennende Feministin ist. Und 
obwohl sich die Familien über-
raschend gut verstehen, tau-
chen bald neue Probleme auf. 
Kann das gutgehen?
Man lädt  herzlich ein, die Le-
sebegeisterung zu teilen und 

zu diskutieren. Das Treffen ist 
offen für alle, die gerne lesen. 
Immer am 1. Donnerstag ei-
nes Monats findet man sich 
zusammen zu einer Buchbe-
sprechung. Am 6. März geht es 
dann um das Buch „Die Mög-
lichkeit von Glück“ von Anne 
Rabe.
Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 

im Bistro Haus Sebastian, 
Schulstraße 2, Eppertshausen. 
Ansprechpartnerinnen sind 
Cordula Brandt (Tel. 38846), 
Annette Ross (Tel. 35952).Infos 
https://bistummainz.de/pasto-
ralraum/bachgau/pfarrgemein-
den/Eppertshausen/Gemein-
de-Leben/Soziale-Gemeinde/
literaturbistro/abrufbar. 

Literatur Bistro Eppertshausen

Nächstes Treffen am 13. Febru-
ar unter dem Motto „Fasching“ 
im Stammlokal  „Zum Löwen“  
ab ca. 18.15 Uhr.

Altheimer                       
Frauenstammtisch

Eppertshausen (EA) Man lädt 
herzlich zu einer spannen-
den und aufschlussreichen 
Podiumsdiskussion mit den 
Direktkandidaten*innen vom 
Wahlkreis 185 Astrid Man-
nes (CDU), Andreas Larem 
(SPD), Philip Krämer (Grüne) 
und Anja Swars (AFD) ein. Die 
Veranstaltung bietet die Ge-
legenheit, die verschiedenen 
Standpunkte und Visionen der 
Kandidaten kennenzulernen 
und direkt mit ihnen ins Ge-
spräch zu kommen.
Los geht es am 5. Februar um 
19.30 Uhr im kleinen Saal der 
Bürgerhalle Eppertshausen.
Die Podiumsdiskussion wird 
live im YouTube-Kanal unter 
Kolping Eppertshausen über-
tragen.

Podiumsdiskussion 
der Kolpingsfamilie

Eppertshausen (EA) Die SPD 
Eppertshausen möchte noch 
einmal daran erinnern, dass 
am Donnerstag, 6. Februar, 
um 18.30 Uhr der Bundestag-

sabgeordnete Andreas Larem, 
in die Gaststätte Adebar (TAV) 
kommt.
Andreas Larem kommt aus Ep-
pertshausen, kennt die Men-

schen und ist mit den Füßen 
auf dem Boden geblieben. Rea-
listische und lösbare Probleme 
nimmt er gerne mit und küm-
mert sich darum. 

Die SPD Eppertshausen lädt 
ein: „Nehmen Sie die Chance 
wahr und kommen Sie in einer 
lockeren Runde mit ihm ins 
Gespräch.“

Andreas Larem kommt nach Eppertshausen
Am kommenden Donnerstag in die Gaststätte Adebar

Münster (MA) „Vernetzt im 
Alter: Digitalisierung für alle“: 
Unter diesem Motto bietet die 
Seniorenarbeit der Gemeinde 
Münster in Kooperation mit 
der Senioren-Telekom-Akade-
mie und gemeinsam mit den 
ehrenamtlichen Digitalbera-
tern Online-Schulungen zu 
verschiedenen Themenberei-
chen aus der digitalen Welt an. 
Die Veranstaltungen richten 
sich an Menschen aus Münster 
und seinen Ortsteilen über 60 
Jahre. 
Zu jeweils einem Termin im 
Februar und März lädt die Ge-
meinde zusammen mit der 
Telekom-Senioren-Akademie 
alle Interessierten erneut zu 
Online-Schulungen in den Sit-
zungssaal des Rathauses ein. 
Das sind die Termine: Montag, 
10. Februar um 10 Uhr zum 
Thema „Gesundheit Digital“. 
Hier zeigen Ihnen die Referen-
ten der Telekom-Senioren-Aka-
demie z.B. wie Sie online einen 

Arzttermin buchen können 
und erklären Ihnen die gän-
gigsten Anwendungen der 
Krankenkassen und wie man 
sie herunterladen kann.
Montag, 10. März 2024 um 10 
Uhr zum Thema „Unterwegs 
mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln“. Haben Sie auch schon 
bemerkt, dass es immer weni-
ger Fahrkartenautomaten im 
öffentlichen Nahverkehr gibt? 
Wie man sich online und über 
die Apps Fahrkarten kaufen 
kann oder sich über die aktu-
ellen Anbindungen informiert, 
zeigen Ihnen die Referenten 
der Telekom-Senioren-Akade-
mie in dieser Schulung.
Anmeldung erforderlich!
Alle Termine finden im Sit-
zungssaal des Rathauses in 
der Mozartstraße 8 in Münster 
statt. Die Platzanzahl ist be-
grenzt, daher ist eine Anmel-
dung dringend erforderlich: 
E-Mail seniorenbeirat@muens-
ter-hessen.de, Tel. 3002-522.�

Online-Schulungen mit                                      
der Senioren-Telekom-Akademie

Eppertshausen (EA) Mit großer 
Vorfreude möchte man schon 
einmal über den Kindermas-
kenball am 15. Februar in der 
Bürgerhalle informieren. 

Saalöffnung ist um 13.55 Uhr, 
los geht es dann um 14.11 Uhr 
mit einer tollen Mischung aus  
Fastnachtsmusik, Spielen und 
tollen Tänzen. Man hat ein 

neues, kindgerechtes Konzept 
erstellt und sind sicher, dass 
alle kleinen und großen Nar-
ren viel Spaß mit dem Modera-
tor Jamie Schlee, den  Tänzen 

von Fairit (TTC) den Fit-Kids 
(TAV) und natürlich den 
FVCA-Gruppen, der Jugend-
garde und den Funnies haben 
werden.

Schlabbekicker-Kindermaskenball des FV Eppertshausen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05.FEB
2025
Beginn 18Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich
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Im Jahr 2024 traten einige unserer Mitglieder ihre letzte 
Wanderung an, wir mussten Abschied nehmen von

Wir werden sie alle in guter Erinnerung behalten.

Wandergesellschaft „Frisch auf“
1922 e.V. Münster
Der Vorstand

Josef Kreher
Christa Neumann
Heinrich Roßkopf

Albert Schneider
Walter Schledt

Josef Grimm

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Einsatzabteilung: Der nächs-
te Unterricht findet am heutigen 
Donnerstag (30.) um 20 Uhr 
statt. Ausbildungseinheiten: Tür-
öffnung, Erste-Hilfe, Maschinist, 
Brandangriff, TH/TH-VU und 
TOJ.
Zur nächsten Sonderausbildung 
für Gruppenführer trifft man 
sich am Donnerstag, 6. Februar, 
um 20 Uhr.
Ehren- und Altersabteilung: 
Am heutigen Donnerstag (30.) 

trifft man sich um 18 Uhr zur 
Erste Hilfe Ausbildung und Ein-
weisung in den Defibrilator.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 5. Fe-
bruar, um 18 Uhr. Thema: Ret-
tungshundestaffel
Verein: Der Vorstand trifft sich 
am Samstag, 1.Februar, um 9 
Uhr zu einer Klausurtagung.
Am Dienstag, 4.Februar, um 20 
Uhr trifft sich der Vorstand zur 
nächsten Vorstandssitzung.

Freiwillige Feuerwehr Münster

7. Spieltag: 1. Helmut Koch1.987 
Punkte, 2. Lorenz Bauer 1.951, 
3. Udo Schießer 1.625.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Petra Richter 264 
Punkte, 2. Maria Becker 322, 3. 
Lotte Luksch 330, 4. Dieter Lo-
renz 400, 5. Ulrike Wintterlin 
459.
Petra Richter wurde einstim-
mig zur neuen 2. Vorsitzenden 
gewählt.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 1. Februar, im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.55 Uhr. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Wolfgang Bell 
2160 Punkte, 2. Harald Kolb 
1938, 3. Helmut Koch 1821, 4. 
Bernd Büttner 1772, 5. Chris-
ta Staudter 1649, 6. Stefan Iby 
1528, 7. Jürgen Ruppert 1489. 
Am kommenden 
Spielabend dienstags um 19 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
im TAV-Heim. Gastspieler sind 
willkommen. 
Hauptversammlung am 
Sonntag, 16. Februar, um 10.30 
Uhr bei Mitglied Andreas Frank 
Im Müllersgrund 2. 

Skatclub                             
Eppertshausen

Vortrag: „Klimakrise – Insek-
tensterben – heimische Wild-
pflanzen als Teil der Lösung“ 
Veranstaltungsort am Mitt-
woch, 12.Februar, von 20 bis 
21.30 Uhr ist die Gersprenz-
halle, kleiner Saal, Gebühr: 5 
Euro. Anmeldung bei  Angeli-
ka Tank, Tel. 0151/59852101. 

Naturheilverein 
Darmstadt u. U.

Am morgigen Freitag, 31. Janu-
ar, findet die Jahreshauptver-
sammlung, um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim statt.

ASV Münster

Termine: 8.Februar 1. DJK-Sit-
zung, Treffpunkt 17.45 Uhr, 
14.Februar: 2. DJK-Sitzung, 
Treffpunkt 18 Uhr, 15.Febru-
ar 3. DJK-Sitzung, Treffpunkt 
17.45 Uhr. 

Musikverein 1914 
Münster

Der Frühjahrs-Hallenfloh-
markt des AGV Münster  in 
der Gersprenzhalle findet am 
15. März statt. Anmeldung: Die 
Tischreservierung erfolgt am  
Sonntag, 2. Februar, von 10 bis 
18 Uhr unter Tel. 984 6120 bei 
Frau Schneider. 
Die Gebühr beträgt 10 Euro/
Tisch und ein selbstgebacke-
ne/r Torte/Kuchen. Die Gebühr 
ist auf folgendes Konto-Nr. 
DE29 5085 2651 0030 0147 
81  zu überweisen.  Für eine/n 

fehlende/n Torte/Kuchen, wird 
eine zusätzliche Gebühr erho-
ben.  Die Zahlungseingang hat 
bis einschließlich 28. Februar 
zu erfolgen.
Termine
18.Februar: Mitgliederver-
sammlung im Kaisersaal um 
19.30 Uhr. 
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donnerstags 
in der Kulturhalle Münster um 
19.30 Uhr. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benutzen.

AGV „Eintracht“ Münster 1901 

Münster (MA) Die FDP Müns-
ter und Altheim lädt alle Mit-
bürgerinnen und Mitbürger 
herzlich zu einem öffentlichen 
Stammtisch anlässlich der be-
vorstehenden Bundestagswahl 
ein.
Als besonderen Gast darf man 
die Kandidatin für den Bundes-
tagswahlkreis 185 - Darmstadt, 

zu dem auch Münster gehört, 
Viola Gebek (25), begrüßen, 
die spannende Einblicke in ak-
tuelle politische Themen und 
die Wahlkampfschwerpunkte 
der Freien Demokraten geben 
wird. Weitere Informationen 
über Viola Gebek finden sich 
auf https://violagebek.de. 
Es erwartet die Teilnehmer eine 

offene Diskussion über die Zu-
kunft unseres Landes und die 
Möglichkeit, Fragen und Anre-
gungen direkt einzubringen.
Der Stammtisch findet am 
Donnerstag, 6. Februar, ab 
19.30 Uhr in der Pizzeria Ro-
mana bei Francesco statt.  Eine 
Anmeldung vorab ist nicht 
notwendig.

Öffentlicher Stammtisch der FDP Münster und Altheim                  
mit Bundestagswahlkreiskandidatin Viola Gebek

Ergebnisse
Herren 2 – HSG Rodenstein II 
a.K.�  29:27
Herren 1 – SG RW Babenhau-
sen II � 28:36
HSG 2020 Haibach/Glattbach 
aK II – E-Jugend II a.K. 2:0	
E-Jugend – JSG Wallstadt II 2:0

wD-Jugend – JSH Umstadt/Ha-
bitzheim III a.K. � 9:24
mD-Jugend – HSG Er-
bach/D.-Erbach	  � 33:23
Vorschau
Samstag (1.): JSGwD Erbach/
Odenwald – wD-Jugend 12.30 
Uhr, HSG Hörstein/Michel-
bach – Herren 1 20 Uhr.

HSG EMU

Zur Jahreshauptversammlung, 
die am Freitag, 21. Februar, um 
19 Uhr im Michaelssaal des 
Pfarrzentrums (64839 Müns-
ter, An der Kirche 4, 1. Stock, 
linke Tür) beginnen soll, sind 
alle Mitglieder des Katholischen 
Kirchenchors „Cäcilia“ Münster 
ganz herzlich eingeladen. 
Da auch lukrative Vorstands-
posten zu vergeben sind, dürfen 
sie sich auf einen Abend voller 
Perspektiven freuen. Das zeigt 
allein schon ein fachkundi-
ger Blick auf die liebevoll und 
ideenreich komponierte Tages-

ordnung: 1.Eröffnung und Be-
grüßung, 2.Abstimmung über 
die Tagesordung, 3.Gedenken 
der Verstorbenen, 4.Gebet, 
5.Worte des Präses, 6.Bericht 
des Vorsitzenden, 7.Bericht des 
Chorleiters, 8.Darstellung der 
Mitgliederbewegung, 9.Bericht 
des Rechners, 10.Bericht der 
Kassenprüfer, 11.Entlastung des 
Vorstandes, 12.Neuwahl des 
Vorstandes, 13.Wahl der Kas-
senprüfer, 14.Mitgliedsbeiträge, 
15.Anträge, 16.Verschiedenes.
Die freitags übliche Chorprobe 
entfällt an diesem Tag. 

Katholischer Kirchenchor „Cäcilia“ Münster

Man trifft sich gemeinsam mit 
Partnern am Mittwoch,  11. 
Februar, um 17 Uhr im Restau-
rant und Pizzeria „Romana“ in 
Münster, Frankfurter Straße.

Jahrgang 1945/46 
Münster

Der Jahrgang 1954/55 trifft 
sich am 7. Februar um 16 Uhr 
in der Gaststätte Relax bei der 
FSV. An diesem Termin gibt es 
Infos für den Jahrgangsausflug 
zum 70-Jährigen.

Jahrgang 1954/55 
Münster

Münster (MA) „Der diesjährige 
SPD-Neujahrsempfang ist etwas 
ganz Besonderes. Die Ortsverei-
ne Dieburg, Eppertshausen und 
Münster richten erstmals diesen 
Termin gemeinsam aus“, begrüß-
te der stellvertretende SPD-Vor-
sitzende Dieburgs Herbert Dob-
ner stellvertretend für die drei 
Ortsvereine die Gäste in der Kul-
turhalle Münster und fügte hin-
zu: „Wir wollen auch in Zukunft 
verstärkt gemeinsam vorgehen, 
Kräfte und Aktionen bündeln 
und damit neue Akzente in der 
politischen Arbeit setzen.“ Und 
drei prominente Gäste aus der 
Politik waren gekommen, um 
29 Tage vor der Bundestagwahl 
in einer Talkrunde zu den aktu-
ellen Themen Stellung zu bezie-
hen: die Generalsekretärin der 
hessische SPD und Landtagsab-
geordnete Josefine Koebe sowie 
die beiden SPD-Bundestagsab-
geordneten und Direktkandi-
daten Andreas Larem (Wahl-
kreis 186 Darmstadt) und Jens 
Zimmermann (Wahlkreis 187 
Odenwald). Moderiert wurde 
die Gesprächsrunde von Müns-
ters stellvertretender SPD-Frakti-
onsvorsitzenden Nina Zeitz und 
dem SPD-Vorsitzenden Gerald 
Frank. 
Über die gelungene Premiere 
eines gemeinsamen Neujahrs-
empfangs dreier SPD-Ortsver-
eine freute sich Eppertshausen 
SPD-Chef Manfred Hechler 
sehr: „Der SPD Eppertshausen 
tut diese Zusammenarbeit sehr 
gut. Und die Lage von Münster 
mitten zwischen den beiden an-
deren Ortsvereinen ist ideal für 
eine solche Veranstaltung. Und 
die war richtig gut.“ Unter den 
dichtgedrängten Gästen im gut 
gefüllten Foyer der Kulturhalle 
wurden Landrat Pit Schellhaas, 
Münsters parteiloser Bürger-
meister Joachim Schledt und der 
Bürgermeister von Fischbachtal 
Philipp Thoma (SPD) sowie 
Vertreter der Münster FDP und 
ALMA herzlich begrüßt. Man re-
spektiert und schätzt sich unter 
den unterschiedlichen Parteien 
– ein Zeichen guter demokrati-
scher Kultur.Neben Parteimit-
gliedern sorgten auch viele viele 
Bürgerinnen und Bürger dafür, 
dass das Foyer der Kulturhalle 

gut gefüllt war.
Die Talk-Gäste Koebe, Larem und 
Zimmermann arbeiteten sich 
an den Themen, Mindestlohn, 
Entlastung von Menschen mit 
„mittlerem Einkommen“, Wirt-
schaftsförderung, der Bedeutung 
frühkindlicher Bildung für den 
Wirtschaftsstandort Deutsch-
land, den Auswirkungen der er-
neuten Trump-Präsidentschaft 
auf Deutschland und Europa, 
Migrations- und Flüchtlingspoli-
tik und vielem mehr ab.
Zu Beginn der Veranstaltung 
wurde der Opfer des Anschlags 
in Aschaffenburg gedacht. In 
der Runde wurde dann kritisiert, 
dass dieses fürchterliche Ereignis 
nicht für den Wahlkampf instru-
mentalisiert werden dürfe. Der 
CDU-Kanzlerkandidat gehe mit 
seinen Forderungen, die allesamt 
gegen Migration und Flücht-
linge gerichtet sind und im Wi-
derspruch zu Gesetzen stehen, 
sehr populistisch vor. Weder bei 
dem Anschlag auf dem Weih-
nachtsmarkt in Magdeburg und 
in Aschaffenburg lagen religiöse 
oder islamistische Gründe vor, 
sondern psychische. So wie auch 
vor 15 und 20 Jahren bei von 
Deutschen verübten Amokläu-
fen in Schulen in Winnenden 
und Erfurt. 
Larem sieht wirtschaftlich nicht 
schwarz: „Nach jeder wirtschaft-
lich guten Phase gibt es eine Re-
zession. Und in solch einer sind 
wir jetzt drin.“ Aus der werde 
man auch wieder herauskom-
men. Eines der Werkzeuge ist 
der von der SPD propagierte 
„10%- Made in Germany Bonus“ 
für Zukunftsinvestitionen. Den 

CDU-Kanzlerkandidaten nahm 
besonders Jens Zimmermann 
aufs Korn: „Merz hat keinerlei 
Regierungserfahrungen. Er war 
nicht einmal Bürgermeister in 
einer Kommune. Er trifft häufig 
Entscheidungen aus dem Bauch 
heraus, wie kürzlich im Bundes-
tag, als er Russland mit der Liefe-
rung von Taurus-Marschflugkör-
pern an die Urkraine drohte mit 
der Erlaubnis, sie weit in russi-
sches Staatsgebiet nutzen zu kön-
nen. Da musste er schnell wieder 
zurückrudern.“ Ein Olaf Scholz 
ist da viel umsichtiger, ihm wür-
de so etwas nie passieren.
Auf die Frage, wie die SPD trotz 
der nicht gerade positiven Um-
fragen den Rückstand aufholen 
wollten, nannte Jens Zimmer-
mann andere Umfrageergeb-
nisse. So würden 38 der Wäh-
ler sagen, dass die SPD für sie 
wählbar ist. Eine hohe Zahl, die 
zum Kampf um Stimmen ermu-
tigt mit dem Hinweis, dass die 
Prognosen vor drei Jahren am 
Anfang ähnlich waren. Josefine 
Koebe steuerte die gerade von ihr 
recherchierte neuste Nachricht 
hinzu: „In einer aktuellen Um-
frage haben wir schon ein Pro-
zent hinzugewonnen.“
Im Schlusswort zum Ende der 
Gesprächsrunde appellierte Ge-
rald Frank trotz aller betrüblicher 
Ereignisse in Deutschland und 
weltweit nicht zu resignieren. 
„Es ist nicht so, dass Engagement 
sinnlos ist, sondern es ist sinnlos, 
abzuschalten und nichts mehr 
zu tun“, und fügte mit den Wor-
ten von Tagesthemen-Moderator 
Ingo Zamperoni hinzu: „Bleibt 
bzw. bleiben Sie zuversichtlich!“

Larem und Zimmermann                      
verbreiten Zuversicht

Neujahrsempfang der SPD Münster

29 Tage vor der Wahl: Ein breites Spektrum an Themen wurden 
von SPD-Dirketkandidat Andreas Larem (links) Josefine Koebe 
(dritte von links) und Jens Zimmermann (vierter von links) disku-
tiert. Es moderierten Nina Zeitz (zweite von links), Gerald Frank 
(rechts). � (Foto: SPD Münster)

Münster (MA) Wie viele Men-
schen sicherlich schon gemerkt 
haben, haben sich die diversen 
Formen und Maschen der pro-
fessionellen Betrügerinnen und 
Betrüger deutlich verändert. 
Enkeltrick und Co. leben zwar 
immer noch, aber viele neue 
Betrugsmaschen sind mittler-
weile hinzugekommen. Vor 
diesem Hintergrund hat man 

den Münsterer Sicherheitsbera-
ter für Seniorinnen und Senio-
ren (SfS), Jan Stemme, gebeten, 
auf der VdK-Infoveranstaltung  
alle auf den neuesten Stand zu 
bringen. Da Jan Stemme in-
zwischen auch eine Schulung 
zum Thema „Maximal Mobil“ 
absolviert hat, wird man auch 
dazu Aktuelles erfahren. Der 
krönende Abschluss wird dann 

der Kräppel-Nachmittag sein, 
zu dem auch die bekannte Büt-
ten-Rednerin des FSV, Leni Ries, 
ihren Teil beitragen möchte. 
Die Veranstaltung findet statt 
am Donnerstag, 13. Februar, 
um 15 Uhr im Versammlungs-
raum der Senioren-Wohnanla-
ge, Walterstraße 7b.
Weitere Termine: Am 20. März 
und am 24. April (jeweils ein 

Donnerstag) möchte man „Ge-
babbel mit dem VdK“ wieder 
aufnehmen. Da das Wetter die-
ser Monate kaum vorhersehbar 
ist, trifft man sich aber an ei-
ner anderen Stelle als noch im 
letzten Jahr. Der „Relax-Bier-
garten“ beim FSV öffnet seine 
Gaststätte an diesen beiden Ta-
gen für den VdK jeweils schon 
um 15 Uhr. 

Vorsicht Betrug: Infoveranstaltung mit Kräppel-Nachmittag 
beim VdK Münster
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (RZ) Die Bau-Fachmesse
BAU 2025 in München setzte wie-
der Signale rund um die Stichworte
Architektur, Bauwirtschaft, Ener-
gieeffizienz und Klimaschutz. Im
Mittelpunkt des Interesses standen
Energiespar-Fenster und -Haustüren
mit Wärmeschutzglas, Solar-Winter-
gärten und Qualitäts-Terrassenüber-
dachungen.
Winfried Sommer, Experte mit
35-jähriger Geschäftserfahrung,
präsentiert ein umfangreiches Lie-
ferprogramm. Die neuen Qualitäts-
Wärmeschutz- und Sicherheits-
Haustürsysteme zeichnen sich
besonders durch unsere patentierte
Technologie für eine Passgenauigkeit
aus. Die Qualitäts-Haustüren verfü-
gen über eine hochwertige Dämm-
schicht, um die Metallkomponenten
Ihrer Tür wärmetechnisch von der
Außenplatte zu trennen. So wird das
Ausdehnen und Zusammenziehen
der Haustüre völlig ausgeschlossen.
In Zeiten vermehrter Wohnungs-
und Hauseinbrüche ist die Hausein-
gangstüre oft ein Schwachpunkt.
Mit den Qualitäts-Sicherheits-Haus-
Türenmachen sie eine Stärke daraus:
Die zertifizierten Türen entsprechen
der Widerstandsklasse RC2 sowie
RC3 und sind grundsätzlich mit
einer starken dreifachen Verriege-
lung gesichert. Weiterhin waren
von großem Interesse die modernen
Qualitäts-Kunststoff-Fenster, mit
hoher Energieersparnis, spätestens
zeigt sich dies bei der Heizkostenab-
rechnung des letzten Winters und

es kommt das bittere Ergebnis einer
Nachzahlung. Deshalb senken wär-
megedämmte Qualitäts-Fenster sehr
stark die Heizkosten, in Verbindung
mit dem 15% Bafa-Förderungszu-
schuss, werden die Kosten erheblich
gesenkt. Deshalb kostenloser Ein-
bruchschutz. Aktion: ZIM-Safety
500 als zusätzlicher Aushebelschutz
bis zu 500Kg. Der renommierte
Fenster- und Türen-Fachbetrieb
mit eigenen Monteuren garantiert
eine ordnungsgemäße und fachge-
rechte Auftragsabwicklung. Fens-
ter Sommer ist erreichbar unter:
Tel.:06106/733244, 0171/6512440,
www.fenster-sommer.de, fenster-
sommer@gmx.de Sichern Sie sich
Ihren 15%-Bafa-Förderungszuschuss
durch unseren Bafa-Energieberater
(oder 20% Bafa-Förderungszuschuss
bei Erstellung eines individuellen
Sanierungsfahrplanes).

Anzeige

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Energieeffizienz und hohe Qualität
Messe Neuheiten der BAU 2025 für Qualitäts-Fenster und Haustürensysteme

Foto: Sommer Fenster
WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

Jetzt sich noch den 15%-Bafa-Förderungs-
zuschuss sichern!

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

- Große Fachausstellung
- Eigener Montageservice
- Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

Münster (MA) Letzte Woche 
fand im Vereinsheim unserer 
Ortsgruppe die Jahreshauptver-
sammlung für das abgelaufene 
Geschäftsjahr 2024 statt. Vor-
standswahlen standen nicht 
an, dies geschieht nur alle drei 
Jahre.

Im Rückblick konnten der Vor-
sitzender Thomas Keil und un-
ser Übungswart Gerold Imgram 
über ein ereignis- und abwechs-
lungsreiches Jahr berichten. 
Sportlich hat sich einiges ge-
tan. Mehrere Mitglieder haben 
an Prüfungen und Lehrgängen 
mit Erfolg teilgenommen,  was 
dem künftigen Übungsbetrieb 
zugute kommt. Für zwei Tage 
war die Ortsgruppe Gastgeber 
der Jugend der Landesgruppe 
Hessen Süd, die sich zu einem 
Trainingsseminar mit gegen-
seitigem Erfahrungsaustausch 
getroffen haben. Daneben wur-
de im Herbst eine Ausdauer-
prüfung mit dem erfolgreichen 
Abschluss aller beteiligten neun 
Hunde durchgeführt. Auch 
wurden erste Schritte unter-
nommen, um eine Sparte für 
Rettungshunde einzuführen. 

Abgesehen von diesen Ereig-
nissen waren die regelmäßigen 
Übungsstunden aller Gruppen 
stets gut besucht.
Außerhalb des Sportbetriebs 
wurde auch einiges geboten. 
So gab es unter anderem einen 
Tag der Offenen Tür, ein Feri-
enspieltag  mit der Gemeinde, 
ein Halloween Event und die 
Teilnahme an örtlichen Wan-
derungen. Dazu gemeinschaft-
liches Grillen und eine Jahres-
abschlußfeier. Insgesamt hat 
sich gezeigt, daß  im Verein ein 
großes Gemeinschaftsgefühl 
besteht und es viel Engagement 
gibt, was auch durch zwei größe-
re Arbeitseinsatztage zum Aus-
druck kam.
Finanziell ist der Verein gut auf-
gestellt. Es liegen keine Schulden 
vor, bei den laufenden Einnah-
men und Ausgaben wurde trotz 
verschiedener Preissteigerungen 
ein leichter Überschuß erzielt. 
Damit dies künftig so bleibt 
und auch vereinzelt größere An-
schaffungen möglich sind, wur-
de eine moderate  Preiserhöhung 
bei den Getränken beschlossen 
sowie eine Anhebung der Jah-
resmitgliedsbeiträge auf 20 Euro,  

was vergleichsweise immer noch 
sehr niedrig ist.  Beides wurde 
einstimmig gebilligt.
Für das neue Jahr sind wiederum 
eine Reihe von Aktivitäten vor-
gesehen. Auch in Verbindung 
mit der Landesgruppe Hessen 
Süd (Jugendzeltlager, Fachtagun-
gen), mit der eine vertrauens-
volle Zusammenarbeit besteht. 
Zusätzlich zu dem was schon 
im Vorjahr veranstaltet wurde, 
kommen eine Schau für Schä-
ferhunde hinzu, und der Ausbau 
des Hunderettungswesens ist ge-
plant. Hierzu lädt man die Hun-
defreunde aller Rassen ein. Dies 
ist an keine besonderen Voraus-
setzungen gebunden. Auskunft 
erteilt dazu Übungswart Gerold 
Imgram (Tel. 0176/467 224 74).
Grundsätzlich steht der Verein 
allen Interessierten offen. Man 
hilft gerne bei Fragen zu Ausbil-
dung, man bietet Rally Obedien-
ce (Übungen mit Parcours) und 
Mantrailing (Personensuche) 
an. Man wird künftig bei inter-
essanten Veranstaltungen über 
die örtliche Presse, im Aushang 
am Hundesportplatz und auf 
der Internetseite informieren 
(sv-og-muenster.de).

Sportlich hat sich einiges getan 
Jahreshauptversammlung beim Verein für Deutsche Schäferhunde

Altheim (MA) Seit 2011 lädt 
der MGV 1863 am Jahresbe-
ginn zur Neujahrsmatinee in 
das Gustav-Schoeltzke-Haus 
ein um die Besucher musika-
lisch ins neue Jahr zu beglei-
ten. Gleichzeitig soll den Be-
suchern eine Gelegenheit zur 
Begegnung gegeben werden, 
was durch den Sektempfang 
unterstrichen wurde.  In die-
sem Jahr waren bei der Veran-
staltung zwei Chöre mit von 
der Partie: Der KMGV 1875 
Dieburg  und La Musica vom 
MGV 1863 Altheim. Beide 
Chöre stehen unter der Lei-
tung von Andreas Mohrhard, 
der auch die musikalische Ge-
samtleitung der Matinee inne 
hatte. Zur Veranstaltung konn-
te Günter Willmann, der auch 

durch das Programm führte, 
Altbürgermeister Walter Blank 
mit Gattin und Bürgermeister 
Joachim Schledt begrüßen. 
Im Vorfeld war den Besuchern 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm angekündigt worden. 
Und so kam es dann auch.  
Nicht nur, dass sich ein Män-
nerchor und ein gemischter 
Chor in der Programmfolge ab-
wechselten, nein auch die aus-
gewählte Chorliteratur sorgte 
dafür. Nach dem Peter Maffay 
Lied „Ich wollte nie erwachsen 
sein“ folgte vom Männerchor 
das Lied der Berge „La Mon-
tanara“, nach „You raise me 
up“ von La Musica, folgten Lie-
der  wie „Roll, Jordan, roll“ und 
„Benia Calastoria“ vom KMGV 
1875 Dieburg. Alle vorgetra-

genen Stücke sorgten bei den 
Matinee-Besuchern für Begeis-
terung und so kamen die Män-
ner des KMGV 1875 nicht ohne 
Zugabe von der Bühne.  Zum 
musikalischen Abschluss hat-
te La Musica das Udo Jürgens 
Medley „Aber bitte mit Sahne“ 
parat, was dann dafür sorgte,  
dass auch La Musica ohne Zu-
gabe nicht von der Bühne kam. 
Insgesamt war die Neujahrsma-
tinee einmal mehr eine gelun-
gene Veranstaltung sowie eine 
Werbung für das Chorsingen. 
Auch im kommenden Jahr 
wird der MGV 1863 wieder eine 
Neujahrsmatinee organisieren. 
Das bedeutet, die musikalische 
Reise der Chöre geht weiter 
und das lässt einiges erwarten. 
�  (Foto: MGV)

Chöre begeisterten zum Jahresauftakt                   
die Besucher
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*gültig bis zum 15.02.2025 nur in der Filiale
*zzgl Montagekosten
*nicht mit anderen Aktionen kombinierbar
*Abb. ähnlich

Bei Vorlage der Anzeige
20% in Ihrer Aylux Filiale sichern!

Assar-Gabrielsson-Straße 15
63128 Dietzenbach
Tel.: 06074 - 845 65 50
E-Mail: frankfurt@aylux.de
www.aylux.de

AYLUX FRANKFURT

Wir wachsen und suchen ab sofort

Gebietsbetreuer (m/w/d)
Sie sind:
■ mobil mit eigenem PKW und
übers Handy erreichbar

■ gerne unterwegs und haben
Spaß am Umgang mit
Menschen

■ durchsetzungsstark bei stets
freundlichem Auftreten

Wir bieten:
■ Lukrativen Nebenverdienst (auf
geringfügiger Basis)

■ Dauerhafte Beschäftigung bei
weitestgehend freier Zeiteinteilung

■ Sicherheit eines zuverlässigen
Arbeitgebers

■ Solide Einarbeitung
■ Firmenhandy
■ Einsatzgebiet in Wohnsitznähe

Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de oder anrufen unter
Tel.: 0 61 04 / 49 70-0

Weitere lnfomationen unter: www.egro-direktwerbung.de

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137
63179 Obertshausen

Zusatzjob ideal für
• Aktive Hausfrauen
• Mobile Rentner
• Selbstständige im AD
• alle die ein Auto haben

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Trotz jahrelanger schwerer Krankheit war sie niemals mutlos, ihre Kraft wird uns
immer ein Beispiel sein. Wir werden dich immer lieben und vermissen.

In ewiger Liebe:
Deine Kinder, Bruder, Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 07.02.2025 um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Altheim statt.

Rosa Maria Orzesek
geb. Huth

* 07.09.1945 † 24.01.2025

Wir danken allen, die in stiller Trauer, in Liebe und Freundschaft an sie denken.

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Die nächste Chorprobe von 
La Musica findet am Diens-
tag, 4. Februar, 18.30 Uhr, im 
Gustav-Schoeltzke-Haus, Raif-
feisenstraße 1 statt. 
Termine: Der Chor La Musica 
wird am Sonntag, 16.Februar, 
13.33 Uhr im Fastnachtgottes-
dienst in der Altheimer Kirche 
mitwirken.
Fastnachtsonntag, 2. März, 
14.33 Uhr, Kindermaskenball 
in der Sport- und Kulturhalle 
Altheim.

MGV 1863 Altheim 

SSG 1 - Schachclub Bad So-
den I � 5:3
Mit dem ersten Saisonsieg 
zog die erste Mannschaft der 
Schach-Spie lgemeinschaf t 
mit dem Gegner vom Sonntag 
gleich belegt nun den 7. Platz 
in der Tabelle der Landesklasse 
Süd.
Schachklub Langen III - 

SSG 2�  3,5:3,5
Nach dem fünften Spieltag 
in der Bezirksklasse belegt 
die zweite Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft mit 
fünf Punkten den 6. Tabellen-
platz.
Schachclub Springer Bad 
König III - SSG 3�   4,5:0,5
Nach fünf Spieltagen belegt 

die dritte Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft mit 
fünf Punkten den 5. Platz in 
der Kreisklasse B.
Schachklub Langen IV - 
SSG 4� 2,5:1,5
In der Kreisklasse C rangiert 
die vierte Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft nun 
mit fünf Punkten auf dem 6. 

Tabellenplatz. 
Den Spielabend trägt die 
Schach-Spielgemeinschaft Rö-
dermark/Eppertshausen don-
nerstags ab 20 Uhr im Bürger-
treff Waldacker, Goethestraße 
39 in Rödermark-Waldacker 
aus. Das Schüler- und Jugendt-
raining findet donnerstags zwi-
schen 18.30 und 20 Uhr statt.

Schach-Spielgemeinschaft Rödermark/Eppertshausen 

Alte Handballer: Am Diens-
tag, 4. Februar, trifft man sich 
um 18 Uhr im Vereinsheim.
Damengymnastik 60+: Am 
4. Februar entfällt die Sport-
stunde.
Seniorengymnastik mit 
Sitzmöglichkeit: Am 4. Fe-

bruar entfällt die Sportstunde.

Geschäftsstelle, Hüttenstra-
ße 2, direkt an dem Bahnüber-
gang. Dienstags von 17 bis 19 
Uhr geöffnet. Aktuelle Infor-
mationen unter www.tav-ep-
pertshausen.de.

TAV Eppertshausen
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Wir wachsen und suchen
ab sofort

Kontrolleur (m/w/d)
Sie sind:
■ Mobil mit eigenem PKW
und übers Handy erreichbar

■ Gerne unterwegs und haben
Spaß am Umgang mit
Menschen

■ Durchsetzungsstark bei stets
freundlichem Auftreten

Wir bieten:
■ Lukrativen Nebenverdienst

■ Dauerhafte Beschäftigung

■ Sicherheit eines zuverlässigen
Arbeitgebers

■ Solide Einarbeitung

Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-0

Weitere lnfomationen: www.egro-direktwerbung.de

Zusatzjob ideal für
■ Aktive Hausfrauen
■Mobile Rentner
■ Selbstständige im AD
■ Alle, die ein Auto haben

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137 - 63179 Obertshausen

Gottesdienste 	                          
Freitag, 31. Januar
16.00 Uhr: Uhr Kirche St. Sebas-
tian, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung
Samstag, 1. Februar 
17.15 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Beichtgelegen-
heit
18.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Kollekte.  Bau-
unterhalt kirchlicher Gebäude 
Eucharistiefeier für Helmut Jo-
seph Schledt für Adam Müller 
u. Angehörige für Beatrix Berta 
Heckwolf und Eltern
Sonntag, 2. Februar 		
Fest Darstellung des Herrn	
10.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster Kollekte: Bauunterhalt 
kirchlicher Gebäude Kinder-
wortgottesdienst.	 „Licht und 
Segen“ mit Erteilung des Blasi-
ussegens
10.00 Uhr: Friedhofskapelle, 
Münster Eucharistiefeier mit 
Erteilung des Blasiussegens für 

Karl Grimm, Eltern, Schwieger-
eltern u. Angehörige
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Kollekte.  Bau-
unterhalt kirchlicher Gebäude 
Eucharistiefeier zum Dank anl. 
der Diamantenen Hochzeit von 
Sieghilde u. Hubert Schledt mit 
Taufe von Thea Sophie u. Han-
nah Maria Schledt
Mittwoch, 5. Februar 		
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, Ep-
pertshause Eucharistiefeier für 
die Brüder Johannes u. Pierre 
Marschall
19.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Ökumenisches 
Friedensgebet
19.00 Uhr: Michaelsaltar, St. Mi-
chael, Münster Geschenkte Zeit. 
„Wort-Gottes-Feier“ mit Ertei-
lung des Blasiussegens
Donnerstag, 6. Februar 	
10.00 Uhr: Pflegeheim, Münster 
Wortgottesdienst
Freitag, 7. Februar 	 	
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 8. Februar 
18.00 Uhr: Friedhofskapelle, 
Münster Kollekte für die Aufga-
ben der Caritas Wort-Gottes-Fei-
er mit Kommunion
Sonntag, 9. Februar 	

10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Kollekte für die 
Aufgaben der Caritas Eucharis-
tiefeier
10.00 Uhr: Haus Sebastian, Ep-
pertshausen Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nion
Sternsingeraktion 2025: Wir 
bedanken uns bei allen, die sich 
in diesem Jahr für die Sternsin-
geraktion eingesetzt haben: Für 
die Kinder und Jugendlichen, 
die als Gruppen die Menschen 
in ihren Häusern und Einrich-
tungen besucht haben, für alle, 
die bei der Organisation gehol-
fen haben und mit Herzblut da-
bei waren. Insgesamt wurden in 
St. Michael 5.439,52 Euro und 
in St. Sebastian 1.839,50 Euro 
gesammelt (Stand: 15.01.2025). 
Vielen Dank!
Beichte: Die Beichtgelegenhei-
ten in Münster entfallen. Bitte 
nutzen Sie die Beichtangebote 
der anderen Pfarrgemeinden.
Blasiussegen: In Münster 
kann der Blasiussegen in folgen-
den Gottesdiensten empfangen 
werden:
Am 2.Februar um 10 Uhr im 

Anschluss an die Eucharistiefei-
er in der Friedhofs-kapelle und 
zeitgleich im Rahmen des Fa-
milienwortgottesdienstes in der 
Aula.
Zusätzlich wird die Wort-Got-
tes-Feier im Rahmen der „Ge-
schenkten Zeit“ am Mittwoch, 
05.Februar um 19 Uhr ebenfalls 
dem Heiligen Blasius gewidmet. 
Innerhalb dieser Wort-Got-
tes-Feier wird der Blasiussegen 
erneut erteilt.
Zusätzlich wird der Blasiussegen 
für die Kindergartenkinder in 
diesem Jahr am 7. Februar um 
10.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Michael erteilt. Die Kinder 
stimmen die Veranstaltung mit 
schönen Liedern ein und gestal-
ten so eine feierliche Atmosphä-
re.
Dankesfeier: Wir laden herz-
lich zur Dankesfeier unserer 
langjährigen Kitaleiterin Ma-
rietta Geist ein. Am 31. Januar 
wird eine Andacht zur Verab-
schiedung um 17 Uhr am Mi-
chaelsaltar in Münster stattfin-
den. Im Anschluss daran laden 
wir zu einem Umtrunk in der 
Aula ein, um gemeinsam mit 
Marietta Geist auf ihre jahrelan-
ge Arbeit und ihr Engagement 
zurückzublicken.

Geschenkte Zeit am 5. Febru-
ar um 19 Uhr am Michaelsaltar 
in Münster: Wort-Gottes-Feier. 
Das Team der „Geschenkten 
Zeit“ sucht neue Leute, die Lust 
haben 3-4 Abende im Jahr zu 
übernehmen. Bitte melden bei 
Fr. Schindler-Christe: pastoral@
stmichael-muenster.de
Wir treffen uns das nächste Mal 
am 5. Februar um 20 Uhr in der 
Martinsstube im Pfarrzentrum 
St. Michael.
Kinder- und Familiengot-
tesdienste: Wortgottesdienst 
am 2. februar um 10 Uhr in der 
Aula von St. Michael/Münster: 
„Licht und Segen“. Das Team 
vom Kindergottesdienstkreis 
sucht Interessierte, die Lust ha-
ben neu einzusteigen. Wir wür-
den uns sehr darüber freuen. 
Bitte melden bei Frau Schind-
ler-Christe: pastoral@stmicha-
el-muenster.de.
Seniorentreff Münster: 
Herzliche Einladung an unsere 
Seniorinnen und Senioren zu 
einem gemütlichen Treffen im 
Februar im Foyer der Aula des 
Pfarrzentrums! Geplant ist das 
Seniorencafé – ein geselliges 
Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen am Mittwoch, den 12. 

Februar, um 15 Uhr.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, Mitt-
woch und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de. 
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 2. Februar
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und anschl. Kirch-
kaffee mit Pfrin. Margit Binz. 
Die Kollekte ist für die eigene 
Gemeinde bestimmt.
Freitag, 7. Februar
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenzentrum Eppertshau-
sen.
Sonntag, 9. Februar
17.00 Uhr: Segnungsgottes-
dienst
Termine

Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Kret (danielakret@web.de)
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024. Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
15.30-17.00 Uhr Konfi-Unter-
richt in Altheim
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-

lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Montag, 10. Februar 
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus mit Klavierpädagogin 
Gerda Stockinger statt. Anmel-
dung unter Tel. 06073/63631. 
Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Bei jedem Treffen ist ein 
Teilnehmerbetrag von 3 Euro 
zu entrichten. 
Freitag, 14.Februar
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus.

Samstag, 15.Februar
9.00-13.00 Uhr: Konfitag in 
Altheim
Besondere Gottesdienste 
am Sonntag, 2. Februar 
mit Brother Lizwi Mtumtum, 
Kirchenpräsident der Moravi-
an Church South Africa Lizwi 
Mtumtum, Kirchenpräsident 
der Moravian Church South 
Africa, besucht das Dekanat im 
Anschluss an die internationa-
le Partnerschaftskonsultation 
der EKHN, an der Mitglieder 
aus allen Partnerkirchen und 
den lokalen Partnerschaftsaus-
schüssen teilnehmen. Lizwi 
Mtumtum ist an diesem Sonn-
tag in zwei Gottesdiensten mit 
einem Grußwort dabei, näm-
lich um 9.30 Uhr, Ev. Friedens-
gemeinde in Eppertshausen 
sowie um 17 Uhr in der Ev. Mi-
chaelskirche in Reichelsheim 
Odenwald. Wer mehr wissen 

möchte zur Partnerschaft und 
zum Besuch, wendet sich an 
Uwe Müller, Vorsitzender des 
Partnerschaftsausschusses oder 
an Margit Binz, Pfarrerin für 
Ökumene.
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harpertshau-
sen: Das Gemeindebüro der 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de. Postanschrift: Ev. 
Friedensgemeinde Eppertshau-
sen, Pestalozzistraße 8, 64839 
Münster. Internet-Auftritt: htt-
ps://friedensgemeinde-epperts-
hausen.ekhn.de. Öffnungszei-
ten in Münster: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Sollte 

das Büro nicht besetzt sein, ist 
ein Anrufbeantworter einge-
schaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, 
Trauerarbeit oder auch nur für 
ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 2. Februar
11.00 Uhr:  Gottesdienst
Sonntag, 9. Februar
9.30 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst   mit Abend-
mahl
Termine
Samstag, 1. Februar
9.00 – 14.00 Uhr: Teamer-Tag 
in Münster Vorbereitung Kon-
fi-Fahrt
Dienstag, 4. Februar
10.00 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht in 
Münster
Mittwoch, 5. Februar
14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe 
Donnerstag, 6. Februar
15.30 Uhr:  Krabbelgrup-
pe	
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.

Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 
13 11, E-Mail: martinsgemein-
de.muenster@ekhn.de, Inter-
net: martinsgemeinde-muens-
ter.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:   9.30-12 Uhr Gottes-
dienst. 
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Gemein-
degebet.
Freitag:  	9.30 Uhr: Schäfchen-
stunde,  20 Uhr Teenies.

Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 2. Februar
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Dienstag, 4. Januar
15.30 – 17.00 Uhr:  Konfistun-
de in Altheim
Mittwoch, 5. Februar
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff, neu in Harpertshausen
Freitag, 7. Januar 
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 9. Februar
10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Mö-
bus aus Babenhausen, Tel. 0 60 
71 / 55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 

Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. 

Herzliche Einladung  zum Tref-
fen am Samstag, 8. Februar, 
um 14.30 Uhr im DRK-Heim 
in Kleestadt. Man lädt zur Fast-
nacht ein. Alle sind eingeladen 
mit Partner, Freunden und 
Angehörigen. Es sollen alle in 
fastnachtlicher Verkleidung 
kommen.   
Es werden Kuchenspenden und 
auch Kreppel benötigt, bitte bei 
Frau Bind (Tel. 0176/84221013) 
melden. 
Nächstes Treffen ist am  Sams-
tag, 8.März,  um 14.30 Uhr im 
DRK-Heim in Kleestadt. Der 
ehemalige Chefarzt Dr. Simo-
now   der Neurologischen Kli-
nik am Sorpesee kommt und 
wird über Neues vom Parkins-
on berichten.

Parkinson-                   
Selbsthilfegruppe

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Das Reizdarmsyndrom hat sich
in den letzten Jahren zu einer
echten Volkskrankheit entwi-
ckelt und betrifft Millionen
Menschen allein in Deutsch-
land. Schätzungen zufolge leidet
etwa jeder Achte hierzulande unter
den wiederkehrenden Symptomen
wie Bauchschmerzen, Blähungen,
Verstopfung und Durchfall.1
Wissenschaftler nehmen heute
an, dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache dieser wie-
derkehrenden Darmbeschwerden ist.
Bereits durch kleinste Schädigungen
der Darmbarriere können Erreger
und Schadstoffe in die Darmwand
eindringen, den Darm reizen und
Entzündungen hervorrufen. Die
unangenehmen Folgen: Typische
Reizdarmsymptome wie wieder-
kehrender Durchfall, oft gepaart mit
Bauchschmerzen, Blähungen, teil-
weise Verstopfung.2

Für Betroffene gibt es auf dem
Markt eine Vielzahl von Präpara-
ten, die unterschiedliche Ansätze
zur Linderung der Symptome
verfolgen. Doch angesichts des
komplexen Beschwerdebilds und
der individuellen Verläufe des Reiz-
darmsyndroms ist es oft schwierig,
das richtige Produkt zu finden,
das alle Symptome adressiert und
Betroffenen nachhaltig helfen
kann. Experten empfehlen daher,
beim Kauf auf spezifische Quali-
tätsmerkmale zu achten.

Ein gutes Präparat sollte laut
Experten folgende Merkmale
aufweisen:
1.Gutewissenschaftliche Evidenz
Ein gutes Produkt sollte durch Stu-
dien und Forschungsergebnisse

gestützt sein, die seine Wirksam-
keit in Bezug auf die gängigen
Reizdarm-Symptome nachwei-
sen. Präparate mit Inhaltsstoffen,
deren Wirkung wissenschaftlich
fundiert ist, bieten Betroffenen
eine höhere Sicherheit und steigern
die Erfolgsaussicht auf eine Linde-
rung ihrer Beschwerden.

2. Empfehlung durch
Fachgremien
Ein gutes Reizdarmpräparat wird
in der Regel von Fachgremien oder
in ärztlichen Leitlinien empfoh-
len. Solche Empfehlungen bieten
eine zusätzliche Absicherung, da
sie die fachliche Anerkennung des
Präparats untermauern.

3. Hilfe bei allen Symptomen
des Reizdarmsyndroms
Das Reizdarmsyndrom ist ein
vielschichtiges Leiden mit ver-
schiedenen Symptomen, darunter
Durchfall, Bauchschmerzen,
Blähungen und Verstopfung.
Außerdem treten die Symptome
in unterschiedlicher Intensität
und Kombination auf. Daher ist
kein Fall wie der andere. Präpa-
rate, die sich nur auf einzelne
Symptome fokussieren, sind für
einen Großteil der Betroffenen
nicht ideal.

4. Keine bekannten Neben-
undWechselwirkungen
Für Reizdarm-Betroffene ist
es besonders wichtig, dass ein
Präparat frei von bekannten
Neben- und Wechselwirkun-
gen ist. Ein gut verträgliches
Produkt verringert das Risiko
unerwünschter Effekte, was

gerade dann entscheidend ist,
wenn bereits andere Medika-
mente eingenommen werden. So
lässt sich die Behandlung sicher in
den Alltag integrieren und trägt
zuverlässig zur Linderung der
Beschwerden bei.

5. Gute Kundenbewertungen
Neben wissenschaftlichen Belegen
können auch positive Erfahrungen
anderer Betroffener ein hilfreicher
Anhaltspunkt sein. Bewertungen
im Internet spiegeln oft wider,
wie zufrieden andere Anwender
mit dem Produkt sind und wel-
che Erfolge sie erzielt haben. Ein
Präparat mit guten Kundenbewer-
tungen vermittelt Vertrauen und
lässt darauf schließen, dass es für
andere mit ähnlichen Beschwer-
den hilfreich war.

Das empfehlen
Gesundheitsexperten
Ein bestimmtes Präparat aus dem
in wissenschaftlichen Kreisen
hoch angesehenen Hause Kijimea
begeistert Anwender und Ärzte
gleichermaßen: Die Rede ist von
Kijimea Reizdarm PRO.

Kijimea Reizdarm PRO erfüllt
alle 5 Qualitätskriterien auf
außerordentliche Weise.

Der enthaltene Bakterien-
stamm B. bifidum MIMBb75
konnte seine Wirksamkeit bei
Reizdarmbeschwerden sowohl
in seiner ursprünglichen als
auch in seiner hitzeinaktivierten
Form in zwei Goldstandard-
Studien eindrucksvoll unter
Beweis stellen.3,4

Unterstrichen wird das wis-
senschaft l iche Fundament

hinter dem Produkt durch
die Empfehlung des Bak-
terienstamms in der
ärztlichen S3-Leitlinie
zur Behandlung des
Reizdarmsyndroms,
insbesondere in Bezug
auf die nachgewiesene
Wirksamkeit bei allen
Reizdarmbeschwerden.5

Interessant ist dabei die
Funktionsweise dieses beson-
deren Bakterienstammes. Er
besitzt die einzigartige Fähig-
keit, sich physikalisch an die
Darmepithelzellen anzulegen –
ähnlich wie ein Pf laster über
einer Wunde. Die geniale Idee:
Unter diesem „Pflaster“ kann
sich die Darmbarriere regene-
rieren, die Darmbeschwerden
können abklingen.
Neben- und Wechsel-
wirkungen sind nicht
bekannt.

Nicht nur Experten
sind überzeugt
Auch das Kundenfeed-
back ist durchwegs
positiv. So schreibt
Sonia K.: „Habe seit
meiner Jugend ein
Rei z d a r msy nd rom
und hab endlich was
gefunden, was hilft.
Vielen Dank!“

Kijimea Reizdarm PRO
ist deutschlandweit in Apo-
theken, auf Amazon und
direkt beim Hersteller unter
www.kijimea.de erhältlich.

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Wood JD (2007). Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Guglielmetti S, Mora D, Gschwender M, Popp K. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum
MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life – a double-blind, placebo-controlled study. Alimentary pharmacology & therapeutics. 2011;33(10):1123-1132. doi:10.1111/j.1365-2036.2011.04633.x • 4Andresen V et al. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of
irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul;5(7):658-666. • 5Layer P, Andresen V, Pehl C, et al. Update S3-Leitlinie Reizdarmsyndrom: Definition, Pathophysiologie, Diagnostik und Therapie des Reizdarmsyndroms der Deutschen Gesellschaft für
Gastroenterologie, Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten (DGVS) und der Deutschen Gesellschaft für Neurogastroenterologie und Motilität (DGNM). Juni 2021. • Namen der Betroffenen geändert.

Immer wieder Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen?

Experten enthüllen: Darauf kommt es bei einem guten Reizdarm-Präparat wirklich an

Wenn die Tage kühler
und ungemütlich werden,
kriecht die feuchte Kälte
oft sprichwörtlich in die
Knochen. Vor allem
Menschen mit rheu-
matischen Gelenkbe-
schwerden haben bei

nasskaltem Wetter meist
noch stärkere Beschwer-

den. Doch was tun, wenn
diese Gelenkschmerzen
zum täglichen Begleiter
werden? Zahlreiche Betrof-

fene vertrauen seit Langem auf
spezielle Arzneitropfen, die zu
100 % natürlich wirken: Rubaxx
(Apotheke, rezeptfrei).

Dieser Arzneistoff hat es
in sich!

Der in Rubaxx enthaltene Arz-
neistoff ist nicht nur wirksam bei
rheumatischen Schmerzen, son-
dern verschafft auch Linderung
bei Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. Die
Tropfen zeichnen sich zudem

Abbildung Betroffenen nachempfunden

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)
Rubaxx
(PZN 13588561)

durch gute Verträglichkeit aus:
Wechselwirkungen mit anderen
Medikamenten oder schwere
Nebenwirkungen chemischer
Schmerzmittel wie Herzbe-
schwerden oder Magengeschwü-
re sind nicht bekannt.

Das Rubaxx Wirkprinzip
Durch die Darreichungsform

als Tropfen wird der Wirk-
stoff in Rubaxx direkt über die
Schleimhäute aufgenommen.
Die schmerzlindernde Wir-

kung kann sich so ohne Umwe-
ge entfalten. Tabletten dagegen
müssen zunächst im Magen
zersetzt werden und finden erst
nach einem langen Weg über
den Verdauungstrakt ins Blut.
Ein weiterer Vorteil, den viele
Anwender schätzen: Dank der
Tropfenform lässt sich Rubaxx
je nach Verlaufsform und Stär-
ke der Schmerzen individuell
dosieren.
Fragen auch Sie in Ihrer Apo-
theke nach den Rubaxx Arz-

Das hilft, wenn die Kälte in die Gelenke zieht!
neitropfen – und kommen Sie
beweglich durch den Winter!

Wenn die Tage kühler 
und ungemütlich werden, 
kriecht die feuchte Kälte 
oft sprichwörtlich in die 
Knochen. Vor allem 
Menschen mit rheu-
matischen Gelenkbe-
schwerden haben bei 

nasskaltem Wetter meist 
noch stärkere Beschwer-

den. Doch was tun, wenn 
diese Gelenkschmerzen 
zum täglichen Begleiter 
werden? Zahlreiche Betrof-
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Das hilft, wenn die Kälte in die Gelenke zieht!

Knieschmerzen in der kalten Jahreszeit?

Medizin ANZEIGE
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Ich darf Sie heute über den Start 
des Vorverkaufs für unser Neu-
jahrskonzert informieren. Am 
11. März erwartet Sie im Rahmen 
unserer Neujahrs- und Früh-
jahrskonzerte ein musikalisches 
Highlight der Extraklasse, ab 19 
Uhr präsentiert das renommier-
te Heeresmusikkorps Veitshöch-
heim ein außergewöhnliches 
Konzert in der Bürgerhalle.
Das Konzert findet als  Benefiz-
veranstaltung zugunsten des So-
zialfonds der Gemeinde Epperts-
hausen statt. Mit Ihrem Besuch 
unterstützen Sie direkt die Ju-
gend- und Sozialarbeit in unserer 
Gemeinde.
Der Eintritt beträgt 15 Euro (in-
klusive Sektempfang, Getränk 
und Brezel), die Karten können 
ab sofort an den Vorverkaufsstel-
len Geschäftshaus Sperl, Haupt-
straße; Garten- und Heimtier-
fachmarkt Tüncher, Urberacher 
Straße; TotalEnergies – Tank-

stelle Udo Kadeegge ,Nieder-Rö-
der-Straße; Rathaus Zimmer 12 
oder 14, erworben werden.

Das Heeresmusikkorps Veits-
höchheim und die Gemeinde 
Eppertshausen freuen sich auf 
Ihren Besuch und wünschen Ih-
nen einen unvergesslichen Kon-
zertabend.

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Freitag, 31. Januar
Abfuhr Gelber Sack 
Dienstag, 04. Februar
Abfuhr Papiertonne & -con-
tainer

Wahlbekanntmachung
1. Am 23.02.2025 findet die  
Wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag statt.
Die Wahl dauert von 8 Uhr bis 
18 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in folgende 2 
Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk 1: Wahlbezirk I 
Mehrzweckhalle Im Niederfeld 
22; 64859 Eppertshausen
Wahlraum: Wahlbezirk I, Mehr-
zweckhalle,
Wahlbezirk 2: Wahlbezirk II 
Mehrzweckhalle, Im Niederfeld 
22; 64859 Eppertshausen
Wahlraum: Wahlbezirk II, Mehr-
zweckhalle
In den Wahlbenachrichtigun-
gen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 12.01.2025 bis 
02.02.2025 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat.
Der Briefwahlvorstand/Die Brief-
wahlvorstände tritt/treten zur 
Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 15.30 Uhr in Epperts-
hausen, Rathaus, Franz-Gruber-
Platz 14 zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann 
nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeich nis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbe-
nachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll 
bei der Wahl abgegeben werden.
G.ewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlrau-
mes einen Stimmzettel ausge-
händigt.
Jeder Wähler hat eine Erststim-
me und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in 
schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschläge unter An-
gabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, 
auch dieser, bei anderen Kreis-
wahlvorschlägen außerdem des 
Kennworts und rechts von dem 
Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landeslis-
ten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwenden, 
auch dieser, und jeweils die Na-
men der ersten fünf Bewerber 
der zugelassenen Landeslisten 
und links von der Parteibezeich-
nung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.
Der Wähler gibt seine Erststim-
me in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des 
Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Bewerber sie gelten soll, 
und seine Zweitstimme in der 
Weise, dass er auf dem rechten 
Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraumes oder in einem 
besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefal-
tet werden, dass seine Stimmab-
gabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotogra-
fiert oder gefilmt werden.
4. Die Wahlhandlung sowie die 
im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und 
Feststel lung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein 

haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein aus gestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl 
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen 
will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzette-
lumschlag) und dem unterschrie 
benen Wahlschein so rechtzeitig 
der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltage 
bis 18 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann 
sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des 
Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§ 14 Absatz 4 des Bundeswahl-
gesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des 
Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abga-
be seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkon-
flikt der Hilfsperson besteht (§ 
14 Absatz 5 des Bundes wahlge-
setzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst 
ein unrichtiges Ergebnis einer 

Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis ver fälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jah-
ren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im 
Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).
Eppertshausen, 30.01.2025
Die Gemeindebehörde
Dienstsiegel
Carsten Helfmann	
Bürgermeister
Standesamt
Standesamtliche Trauung
Am 25.01.2025
Frau Birgit Waltraud Tün-
cher und Sascha Tüncher geb. 
Mühlbach,  beide wohnhaft in 
Eppertshausen, Goethestraße 
12 a.
Sterbefall
Am 20.01.2025 in Groß-Um-
stadt verstorben, Frau Helga 
Margareta Larem, geborene 
Mieth, 83 Jahre, zuletzt wohn-
haft in der Hüttenstraße 18,  
Eppertshausen.
Durchführung von Rück-
schnittmaßnahmen im 
Bereich kommunaler 
Grünanlagen
Aus gegebenem Anlass möch-
ten wir darauf hinweisen, dass 
unter Beachtung der zeitlichen 
Vorgaben der einschlägigen Na-
turschutzgesetze die Gemeinde 
in der Zeit von Oktober bis Fe-
bruar Rückschnittmaßnahmen 
an Gehölzen durchführen 
kann. Es handelt sich bei die-
sen Rückschnittmaßnahmen 
nicht um „Pflegeschnitte“, son-
dern um Maßnahmen, die dem 
dauerhaften und langlebigen 
Erhalt der Hecken, Sträucher 
und Büsche dienen. Die Rück-
schnittmaßnahmen wurden 
vor Durchführung der Maß-
nahme mit dem für die Ge-
meinde tätigen Landschafts-

planungsbüro abgestimmt. 
Großsträucher sind in gewissen 
zeitlichen Abständen einzu-
kürzen oder auf den Stock zu 
setzen. Durch die fachgerech-
ten Rückschnitte, welche mit 
großer Sorgfalt durchgeführt 
werden, können sich die He-
cken, Sträucher und Büsche 
in der Grünanlage wieder ent-
falten. Werden solche Rück-
schnittmaßnahmen nicht 
durchgeführt, führt es bei den 
Gehölzen zwangsläufig zu ei-

ner „Vergreisung“ oder „Ver-
holzung“. 
Wir bitten um Kenntnisnah-
me und um Verständnis der 
von den Kollegen des Bauhofes 
durchgeführten Arbeiten.

Geburtstagskinder
01.02.2025
Margarete Wülle, Feldstr. 25A, � 78 Jahre
04.02.2025
Halit Arslan, Nieder-Röder Str. 16, � 81 Jahre

01.02.	 easyApotheke Dieburg, Frankfurter Straße 57, Die	
	 burg, Tel.: 06071/928020
02.02.  	 Apotheke an Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel.: 	
	 06071/25959
03.02.	 Schloss Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen, 	
	 Tel.: 06073/726080
04.02.	 Hirsch Apotheke, Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, 	
	 Tel.: 06074/23410
05.02.	 Sonnen Apotheke, Wilhelm-Leuschner-Str. 27, 	
	 Groß-Zimmern, Tel.: 06071/498740
06.02.  	 Paracelsus Apotheke, Rathenaustr. 35, Dietzenbach, 	
	 Tel.: 06074/31215
07.02.	 Pauly von Buttlar Apotheke, Feldstraße 46, Rodgau, 	
	 Tel: 06106/6668870

Apotheken-Notdienst

Aktive Mannschaften: Bei-
de Mannschaften haben in der 
letzten Woche den Trainingsbe-
trieb nach der Winterpause wie-
der aufgenommen und  bereiten 
sich nun auf die Fortsetzung der 
Meisterschaftsrunden vor. Wie 
bereits berichtet, ist ab sofort 
Mark Braun der neue Trainer der 
ersten Mannschaft. Er ersetzt 
die interimsweise eingesprunge-
nen und durchaus erfolgreichen 
Übungsleiter Marco Saul und 
Holger Heininger. Trainer der 1b 
ist weiterhin Christian Lutz. 
Folgende Vorbereitungsspie-
le sind vorgesehen: 30.Januar, 

19.30 Uhr: FVE 1a - TSV Heu-
senstamm; 2.Februar, 15 Uhr: 
FVE 1a-  Susgo Offenthal; 1.Fe-
bruar, 14.30 Uhr: FVE 1b - SV 
Zellhausen; 5.Februar, 19.30 
Uhr: FVE 1b - SpVgg. Groß-Um-
stadt 1b.
Jugend-Hallenturniere: 
Am kommenden Wochenende 
(1./2.) stehen in der Sporthal-
le Eppertshausen die nächsten 
Master-Turniere an.
Am Samstagvormittag stehen 
sich dabei ab 9 Uhr zunächst 
8 F2-Manschaften (Jahrgang 
2017) in der Turnierform „Je-
der gegen Jeden“ gegenüber. 

Ab 14.30 Uhr geht es dann für 
die F1-Mannschaften in einem 
ebenfalls rund vierstündigen 
Turnier um den begehrten Mas-
ters-Titel für den Jahrgang 2016. 
Weiter geht es am Sonntagvor-
mittag ab 9 Uhr für den Jahrgang 
2015, hier werden sich 8 Mann-
schaften im E2-Masters gegen-
überstehen und den Abschluss 
der diesjährigen Masters-Serie 
bilden dann am Nachmittag die 
E1-Mannschaften des Jahrgangs 
2014, die mit dem Finale gegen 
17.30 Uhr Ihren Master 2025 
ausspielen werden.
B-Jugend gewinnt Hallen-

turnier in Klingenberg: 
Erstmals war die U17 in diesem 
Jahr zu Gast beim Stadtwerke-
cup 2025 der JFG Churfranken. 
Durch eine vermeidbare Nieder-
lage in der Vorrunde musste man 
im Halbfinale gegen die eine 
Klasse höher in der Verbandsliga 
spielende SG Kelkheim antreten. 
Hier zeigte man im Siebenmeter-
schießen keine Nerven, verwan-
delte alle 5 Siebenmeter sicher 
und konnte sich dann im Finale 
mit einem 2:0 gegen den FC Kal-
bach den Turniersieg sichern.
Damengymnastik ist am 
heutigen Donnerstag (30.) von 

18.45 bis 19.45 Uhr in der Sport-
halle. 

Würfelgemeinschaft Alfa 
Hala: 4. Spieltag: 1. „Fuzzi“ 
Emil, 2.  „Heino“ Hubert, 3.  
„Bosse“ Hans, 4.  „Fipser“ Rein-
hard,  5.  „Mia-san-mia“ Dieter,  
6.  „Krollekopp“ Alfred, 7.  „Wä-
scher“ Werner, 8.  „Kugelblitz“ 
August, 9.  „Titsch“ Hans, 10.  
„Mariechen“ Klaus, 11.  „Beedle-
heemer“ Hasan.   

Fußballverein 1920 Eppertshausen

Damen  – TG Bornheim 6:4 
In einem umkämpften Spiel 

behielt der TTC die Oberhand 
und sichert den 2. Tabellenplatz 
in der Bezirksliga. Tanja Schade 
und Anne Mann behielten eine 
weiße Weste und gewannen 
ihre beiden Einzel sowie ge-
meinsam das Doppel. Den wei-
teren Sieg für die Mannschaft 
fuhr Annegret Gregor ein. 
TTC 1  – TTC 3 � 6:4 
Entscheidend für den Sieg wa-
ren die Doppel, da diese bei 
zugunsten der ersten Mann-
schaft ausgegangen sind. In 
der Folge entwickelte sich ein 
ausgeglichenes Spiel, doch den 
Rückstand aus den Doppeln 
konnte die dritte Mannschaft 
nicht mehr aufholen. Für die 
erste Mannschaft punkteten 

Stefan Fisch und Robert Schimo 
jeweils zweimal in ihren Ein-
zeln, sowie die Doppel Stefan 
Fisch/ Markus Weiß und Jens 
Dony/ Robert Schimo. Mario 
Müller, Andreas Hock, Lukas 
Schade und Patrick Bourhofer 
punkteten für die Dritte jeweils 
einmal. 
TTC 2 – 1. TTC Darmstadt 
III � 8:2 
Auf dem Papier steht ein deut-
licher Sieg, doch die zweite 
Mannschaft gewann alle vier 
Spiele, die in den Entschei-
dungssatz gingen, sodass das 
Spiel deutlich enger verlief. Für 
den TTC punkteten: Jonathan 
Stoll, Jan Wich, Daniel Elhs 
(je 2), Jakob Stoll (1), sowie die 

Doppel Stoll/ Stoll und Wich/ 
Elhs. 
TV Groß-Zimmern II – TTC  
4 � 5:5 
Neben den ausgeglichenen Sät-
zen 19:19 waren auch fast die 
Bälle mit 334:333 identisch. Für 
den TTC punkteten Axel Dal-
heimer (2), Manfred Weyand, 
Willi Müller (je 1), sowie das 
Doppel Weyand/ Müller. 
TTC  6 – SV St. Stephan 
Griesheim V � 3:7 
Ein bisschen mehr Glück in den 
Doppeln, die jeweils im Ent-
scheidungssatz knapp verloren 
wurden, wäre das Spiel anders 
verlaufen. Im oberen Paarkreuz 
konnte nur Tanja Schade ein 
Spiel gewinnen und verlor im 

zweiten Spiel knapp im fünften 
Satz. Im hinteren Paarkreuz ge-
wannen Anne Mann und Her-
mann Zuspann ein Spiel und 
holten damit die beiden letzten 
Punkte für die Sechste. Ein gro-
ßer Danke geht an Anne Mann, 
die kurzfristig ausgeholfen hat. 
TTC  VII – TTC Schaafheim 
IV 3:7 
Julian Schledt und Justus Reine-
cke zeigten eine super Leistung. 
Justus siegte in seinen beiden 
Einzeln, während Julian eben-
falls einen Einzelerfolg zum Er-
gebnis beisteuerte. 
Weitere Ergebnisse
TSV Richen III – TTC  7�  7:3
TV Groß Zim. IV – TTC  8� 1:9  
TSV Langstadt V – TTC 9 � 8:2 

TTC Eppertshausen
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